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II.

Bericht
über die

Tätigkeit der Naturforschenden Gesellschaft

Graubündens
im

Vereinsjahr 1918/19

(988. bis 993. Sitzung seit 1825)

I. Sitzung, den 18. Dezember 1918.

a) Vorstandswahlen:
Präsident: Prof. Dr. K. Merz
Vizepräsident: Prof. Dr. G. Nußberger
Aktuar: Prof. Alfred Kreis
Kassier: Dr. med. A. Lardelli
Bibliothekar: Direktor Dr. med. Jos. Jörger
Assessoren: Prof. Dr. Chr. Tarnuzzer und

Direktor Dr. med. F. Tuffli.

b) Mitteilungen und Demonstrationen von Herrn
Prof. Dr. Chr. Tarnuzzer über zwei Reliefs, die Hochvogesen und
den Aletschgletscher, sowie über Mineralproben von Talkschiefer aus
dem Bündner Oberland.

c) Der Präsident berichtet über die Denkschrift von Oberforstinspektor

Dr. J. Coaz und eine ähnliche Eingabe des Vorstandes der
Gesellschaft an das Erziehungsdepartement zur Gewinnung von
Räumlichkeiten in der Villa Planta für die Naturhistorischen Sammlungen

und über den nach erfolgter Zustimmung des Großen Rates

begonnenen Umzug der Sammlungen. Namens der Gesellschaft
wird den Behörden des Kantons der beste Dank ausgesprochen.
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II. Sitzung, den 22. Januar 1919.

Vortrag von Herrn Prof. Dr. K. Merz aus der Naturphilosophie
Ed. v. Hartmanns.

III. Sitzung, den 12. Februar 1919.

a) Der Präsident verdankt die zur Erinnerung an Oberforstinspektor

Dr. J. Coaz durch dessen Sohn, Herrn C. Coaz, erfolgte
Schenkung von Fr. 1000.—.

b) Vortrag von Herrn Dr. H. Thomann, Direktor am Plantahof r

Der Massenflug des Kohlweißlings im Jahre 1917 und sein
Verschwinden 1918.

c) Demonstration von Abbildungen von Kleinschmetterlingen,
gemalt von Hr. Müller-Rutz in St. Gallen, durch Hr. Dr. H.Thomann.

IV. Sitzung, den 5. März 1919.

Vortrag von Herrn Dr. R. Gsell: Die Orchidaceen der Schweiz
und ihre pflanzengeographische Verbreitung mit Demonstration eines

umfangreichen Herbariums und übersichtlicher Tabellen.

V. Sitzung, den 26. März 1919.

Vortrag von Herrn Dr. med. J. B. Jörger: Neuere psychologische
Begriffe und Anschauungen.

VI. Besichtigung, den 13. April 1919,

der Naturhistorischen Sammlungen in der Villa Planta unter Leitung
und mit Erklärungen von Museumsdirektor Prof. Dr. Chr. Tarnuzzer.
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